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Polizeirevier Salzlandkreis
Polizeimeldungen

Kriminalitäts- und Verkehrsunfallgeschehen

Die Sammelmeldung erfolgt entsprechend des Servicegedankens für eine tägliche Berichterstattung zur
örtlichen Kriminalitäts- und Verkehrslage. Weiterhin wird über polizeiliche Erfolge und Kontroll- bzw.
Präventionsmaßnahmen durch die Polizei des Salzlandkreises berichtet.

Güsten   (Kennzeichendiebstahl)

Unbekannte Täter haben in der Nacht zum Mittwoch das amtliche Kennzeichenpaar SLK-FW 104 entwendet. Das
dazugehörige Fahrzeug war in der Walter-Munke-Straße abgestellt. Der Diebstahl wurde am Mittwochmorgen bemerkt und
am Nachmittag zur Anzeige gebracht. Eine anderweitige Verwendung der gestohlenen Kennzeichen wurde polizeilich bisher
nicht bekannt. Die erforderlichen Fahndungsmaßnahmen wurden eingeleitet.

Staßfurt   (Einbruchsdiebstahl)

In der Nacht zu Donnerstag wurde in ein Betriebsgelände in der Atzendorfer Straße eingebrochen. Der oder die Täter
gelangten über den unbefestigten Zufahrtsweg zum Betriebsgelände und durchtrennten eine Kette, welche zur Sicherung
des Tores angebracht war. Anschließen begaben sich die Täter scheinbar zielgerichtet zu den gesicherten Baucontainern
und öffneten diese unter Gewaltanwendung. Aus den Containern wurden diverse Werkzeuge und ein Kleinbagger entwendet,
eine detaillierte Schadenaufstellung liegt der Polizei noch nicht vor. Die Experten der Spurensicherung kamen zum Einsatz,
die Ermittlungen dauern an.

Neundorf    (Kennzeichendiebstahl)

Unbekannte Täter haben in der Nacht zu Donnerstag das amtliche Kennzeichenpaar SFT-H 2112 entwendet. Das
dazugehörige Fahrzeug war im Hecklinger Weg abgestellt. Der Diebstahl wurde am Donnerstagmorgen bemerkt und direkt
zur Anzeige gebracht. Eine anderweitige Verwendung der gestohlenen Kennzeichen wurde polizeilich bisher nicht bekannt.
Die erforderlichen Fahndungsmaßnahmen wurden eingeleitet.

Calbe   (Diebstahl von Fahrzeugteilen)

Unbekannte Täter haben sich in der Nacht zu Donnerstag widerrechtlich Zugang zur Ausstellungsfläche eines Autohauses an
der Hospitalstraße verschafft und dort von drei Fahrzeugen die Kompletträder entwendet. Die Fahrzeuge wurden mittels
Backsteinen aufgebockt und anschließend die Räder demontiert. Was nach dem Diebstahl zurückblieb waren lediglich die



Radmuttern. Es fehlen drei Komplettradsätze im Alu-Felgen (205/55 R16) im Wert von etwa 4800.-€.

Hinweise zur Tat, den vermeintlichen Tätern und ihrem Transportmittel oder dem Verbleib des Diebesgutes, nimmt das
Polizeirevier Salzlandkreis, gern auch telefonisch unter 03471-3790, entgegen.

Aschersleben   (Kontrolle Fahrtüchtigkeit)

Die Polizei kontrollierte am Donnerstag einen 35-Jährige, der mit dem Fahrzeug in der Walter-Kersten-Straße unterwegs war.
Während der Kontrolle wurden typische Anhaltspunkte für den Konsum von Betäubungsmitteln gewonnen. Ein Schnelltest
reagierte positiv. Die Weiterfahrt wurde untersagt und ein Bußgeldverfahren eröffnet. Bei der Durchsuchung der
mitgeführten Sachen konnte noch einen geringe Menge einer weißen Substanz festgestellt werden. Der 35-Jährige machte
von seinem Aussageverweigerungsrecht Gebrauch und machte keine Angaben zur Art oder Herkunft des Stoffes. Es erfolgte
einen Beschlagnahme der unbekannten Substanz. Anschließend wurde er ins Klinikum Aschersleben verbracht um dort eine
Blutprobe zur Bestimmung des Wirkstoffgehaltes der im Blut vorhandenen Betäubungsmittel zu realisieren. Nach Abschluss
der Maßnahme wurde er dort entlassen.

Calbe   (Geschwindigkeitskontrolle)

Die Polizei führte am Donnerstag, zwischen 08:30 und 11:30 Uhr, am Damaschkeplan, in Fahrtrichtung Zentrum, eine
Geschwindigkeitsmessung durch. Die zulässige Höchstgeschwindigkeit liegt bei 70 km/h. Im Messzeitraum passierten 237
Fahrzeuge die Messstelle. Dabei wurden 15 Geschwindigkeitsüberschreitungen festgestellt und dokumentiert. Gegen 2
Fahrer wurden Bußgeldverfahren eingeleitet, der Schnellste wurde mit 106 km/h gemessen.
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